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Thema: Schaltjahr
Bei einer Umfrage der BAZ wurden fünf Personen befragt. Ihre

Antworten sind nachzulesen auf Seite 4
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Thema: Natur erkunden
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AUS DEM INHALT

57. Kinder-Second-

Hand-Markt

Sinsheim-Hoffenheim. Alles
rund ums Kind für Frühjahr und
Sommer gibt es beim 57. Se-
cond-Hand-Markt am 9. März
von 10 bis 12.30 Uhr in der Ge-
meindehalle. Geboten werden
preiswerte, modische und gut
erhaltene Kinderbekleidung
von Baby bis Teenageralter, au-
ßerdem ein großes Angebot an
Spielwaren, Kinderwagen, Fahr-
zeugeundmehr. Für die kleinen
Besucher ist eine Malecke auf-
gebaut. Der Erlös kommt einem
wohltätigen Zweck zugute. red

IN KÜRZE

Hinter jedem Hügel
ein neuer Ausblick

Sinsheim. Einer von vielen wenig
bekannten Geheimtipps der
Sinsheimer Erlebnisregion Regi-
on ist das Friedrich der Große-
Museum in Steinsfurt. Das alt-
fränkische Bauerngehöft Ler-
chennest aus dem frühen
17. Jahrhundert in Sinsheim-
Steinsfurt beherbergt seit 1975
eine Besonderheit der deut-
schen Museumslandschaft:

Es ist nicht nur als kulturelles
Denkmal von besonderer Be-
deutung eingestuft, sondern
das einzige Friedrich der Gro-
ße-Museum bundesweit.

Während einer diplomatischen
Reise durch Südwestdeutsch-
land 1730 bezogen König
Friedrich Wilhelm I von Preu-
ßen samt Delegation und
Kronprinz Friedrich hier ihr
Übernachtungsquartier. In den
frühen Morgenstunden des

SINSHEIMER ERLEBNISREGION:
Friedrich der Große-Museum in Steinsfurt

5. August versuchte Friedrich
der Große – der schon länger
unter der strengen Erziehung
seines Vaters, dem Soldaten-
könig Friedrich Wilhelm I in
Preußen litt – zu flüchten und
sich ins Ausland abzusetzen.

Die Ausstellung veranschau-
licht das Leben und Wirken
Friedrich des Großen. In Ge-
mälden, Grafiken, Briefen,
Dioramen, Schautafeln und
anderen Exponaten wird die
Jugend- undRegierungszeit des

„Alten Fritz“ ausführlich dar-
gestellt. Zwei große Dioramen
mit jeweils über 2000 Zinnfigu-
ren, Porzellanbüsten, Unifor-
men und Erinnerungsstücken
aus dem Besitz des Preußenkö-
nigs sowie eine beachtenswerte
Münz- und Medaillensamm-
lung sind die Schmuckstücke
des Museums. Zudem greifen
Sonderausstellungen kulturel-
le und geschichtliche Themen
auf – wie die aktuelle Doku-
mentation „50 Jahre Sichten
und Bewahren“. Geöffnet hat
das Museum an allen Sonn-
und Feiertagen von 14 bis
16.30 Uhr und nach telefoni-
scher Absprache unter 07261/
614 96 oder 07261/ 616 91.

ug-sts

i
Weitere Infos und Veranstal-
tungen unter www.
lerchennest-museum.de

In einer Vitrine ausgestellt: Erinnerungsstü-
cke des „Alten Fritz“, Friedrich der Große.

BILD: UG-MAPP

Ausblick: Zahlreiche interessante und informative
Veranstaltungen bieten die Freunde des Sinsheimer
Lerchennestes, Friedrich der Große-Museum im
Jahresreigen an. BILD: GROSS

Neue Kindergruppe
startet nach den Osterferien

Sinsheim. Die Psychologische
Beratungsstelle des evangeli-
schen Kirchenbezirks Kraich-
gau und der Bürgerkreis für psy-
chosoziale Arbeit e.V. Sinsheim
starten nach denOsterferien ein
kostenfreies Gruppenangebot
für sieben- bis 13-jährige Kin-
der, die psychisch belastete und
erkrankte Eltern haben. Es han-
delt sich um ein wöchentliches
Angebot ab Dienstag, 9. April,
jeweils von 15 bis 17 Uhr. Ge-
plant ist eine Zeitdauer bis zu

ANGEBOT: Für Familien mit psychischen Belastungen
den Sommerferien. Die teilneh-
menden Kinder erwerben in der
GruppeWissen über psychische
Belastungen und Erkrankungen
ihrer Eltern und lernen eine of-
fene Kommunikation darüber
in den Familien und mit ande-
ren betroffenen Kindern. Hinzu
kommt die Vermittlung von al-
tersgerechten Strategien der
Emotionsregulation und die
Stärkung der Kompetenz, sich
in Krisenzeiten soziale Unter-
stützung und Hilfe zu suchen.

Außerdem sind Spiel- und Es-
senszeiten fester Bestandteil des
Gruppentreffens. Familien oder
Fachkräfte können sich an die
Gruppenleitenden Selma Röhm
vom Bürgerkreis, Telefon
07261/ 945 044 oder Jan Die-
bold, Telefon 07261/ 1060 von
der Psychologischen Beratungs-
stelle wenden und ein Vorge-
spräch vereinbaren. Die Treffen
finden in der Psychologischen
Beratungsstelle Sinsheim, Jahn-
straße 11 statt. ug

Trödelmarkt
Öffnungszeit: 8 - 16 Uhr

Tel.: 02401 - 80 488 50 www.melan.de

So 25.02. Viernheim

Nächster Termin: So 24.03. 

RH N-NECKAR-Z TRUM
in der Parkpalette
14 ter, 1.OG: 12€/Meter 
nnendeck: 8€/Meter
Au au ab 5 Uhr!

INTERSPORTredblue
Böllinger Höfe HEILBRONN

09./10. März
jeweils von 10:00-17.00 Uhr

Eintritt: 4,50 €
Kinder unter 15 Jahre sind frei

WWW.MAX-EVENTS.DE

INTERSPORTredblue
Böllinger Höfe HEILBRONN



Verteilerreklamation:

� 06201/259 4180
www.azp-24.de/
reklamation.html

ZUSTELL-SERVICE

Polizei

110
Feuerwehr/Rettungsdienst

112
Einheitliche Behördennummer

115
Kinder- und Jugendtelefon

0800/ 111 0333
Kinderärztlicher Notdienst

Ortsvorwahl/19 292
Zahnärztlicher Notdienst

06221/ 254 4917
Kreiskrankenhaus Sinsheim

07261/ 66-0
Opfernotruf

01803/ 343 434
Telefonseelsorge

0800/111 0111
Suchthilfe

06252/ 700 590
Tierklinik

07261/ 135 95
Pflegestützpunkt

06221/ 522 2622
Wasserversorgung

07261/ 404 881
Baubetriebshof

07261/ 404 880
AVR Zentrale Auftragsannahme

07261/ 9310

NOTRUFE

Welche Apotheke hat an den
Wochenenden und Feiertagen
Notdienst?

Über die Telefonnummer
0800/ 00 22 833 kann jederzeit
kostenlos die nächstgelegene
Apotheke erfragt werden –
Wegbeschreibung inklusive.

APOTHEKEN

IHRE REDAKTION

Ursula Gross
Telefon: 07261/ 976 386
E-Mail:
ugross-redaktion@t-online.de
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Hündin Martina
sucht aktive Familie
Sinsheim. Labrador-Schä-
ferhund-Mischlingshündin,
Martina, mit einer Größe von
circa 52 Zentimetern und ei-
nemGewicht von etwa 24 Ki-
logramm, zeigt sich freund-
lich und aufgeschlossen ge-
genüber allenMenschen. Sie
hat sehr viel Energie und ist
kein Hund für Sofahocker.
Kinder sollten standfest sein.
Sie ist sehr sozialmit anderen
Hunden. Da sie sehr gelehrig

ist, würde sie sich sicherlich
auch für Hundesport gut eig-
nen. Wer also Martina ein
neues, liebevolles Zuhause
schenken möchte, kann zu
denüblichenÖffnungszeiten
im Tierheim vorbeikom-
men. red/BILD: TIERHEIM SINSHEIM

Infos per E-Mail
an kontakt@tierheim-
sinsheim.de oder unter
der Telefonnummer
07261/ 633 24.

„The Buatzy`s“ bekannt in Stadt und Land: Sorgen am 9. März fü Top-Stimmung im fidelio Mosbach. BILD: UG-GB

„Rock around the clock“
mit den „Bautzy‘s“

men voll auf ihre Kosten. Die größten Hits aller Zeiten, Ohr-
würmer, nationale und internationale Songs, die man nie ver-
gisst, werden live im Originalsound, mit teilweise Original In-
strumenten dieser Epoche, auf die Bühne gezaubert.
Die wilden 60er, die 70er mit Woodstock und Flower

Power, die 80er mit legendären Pop-Songs erleben ein Come-
back und bilden den Rahmen für eine lockere und rockige At-
mosphäre. ug-gb

iTickets gibt es im fideljo, bei derTouristik-Info Mosbach oder online: www.fideljo.de

Mosbach. Die „Bautzy‘s“ kommen am Samstag, 9. März, mit
„Rock around the clock“ in das fideljo, dem Zentrum für Kul-
tur und Begegnung in der Neckarburkener Straße 18 in Mos-
bach. Die Veranstaltung beginnt um 20 Uhr, Einlass in den
Eventbereich wird ab 19.30 Uhr gewährt.
Wer kennt sie nicht? „The Bautzy’s“, DIE Kultband aus

Mosbach. Sie existiert seit 60 Jahren und vereint bei jedem ih-
rer Auftritte mit ihrer Musik Jung & Alt. Die Bautzy‘s wurden
1963 gegründet und waren gleichzeitig die erste Beat,- Rock-
und Bluesband im Neckar-Odenwald Kreis. Liebhaber,
Freunde und Fans von Rock, Beat, Rhythm and Blues kom-

FIDELJO IN MOSBACH: Musik für Alt und Jung am 9. März

DER AUTOR

Franz Anton Bankuti ist
seit Jahrzehnten fest im
Lokaljournalismus der
Metropolregion verwur-
zelt. Für Sie beleuchtet er
in loser Folge undmanch-
mal mit einem Augen-
zwinkern Themen, die alle
betreffen.

Eisenbahn- und
Spielzeugmarkt

Ladenburg. Am 24. Februar fin-
det in Ladenburg im Carl-Benz-
Gymnasium, Realschulstraße 4
von 11 bis 15.30 Uhr wieder ein
Eisenbahn- und Spielzeugmarkt
statt. Seit 1984 gibt es diesen
Markt.

Von etwa 30 Ausstellern wer-
den Eisenbahnen und Zubehör
aller Hersteller, Modellautos
und älteres Spielzeug angebo-
ten. Selbstverständlich kann
auch mal ein passendes Teil für

die Eisenbahn gegen ein über-
flüssiges Exemplar bei einem
Aussteller eingetauscht werden.
An einem Ankauf ist der eine
oder andere Aussteller auch in-
teressiert. Man muss sich nur
über den Preis einig werden.

Der Eintritt beträgt für Er-
wachsene vier Euro. Kinder bis
16 Jahre haben freien Eintritt.
Natürlich ist auch eine Probest-
recke vorhanden und für Ver-
pflegung gesorgt. mss

CARL-BENZ-GYMNASIUM

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?
Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der
BAZ und wollen diese be-
kanntmachen? Dann sind Sie
bei uns genau richtig! Gerne
können Sie uns Ihre Veranstal-
tung melden – nach Möglich-
keit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessenge-
meinschaft oder großer Ver-

ein – senden Sie Ihren Veran-
staltungshinweis mit allen
notwendigen Angaben zu
Veranstaltungsort, Datum
und Zeitraum, Anlass sowie
Veranstalter direkt an Ihre zu-
ständige BAZ-Redakteurin.
Ich freue mich auf Ihre
Nachricht!
Ursula Gross
ugross-redaktion@
t-online.de

Konzerte im
Heilbronner Land

Eppingen. Die renommierte
Reihe „Konzerte im Heilbron-
ner Land“ wird erstmals die Sai-
soneröffnung im Schwanensaal
des Bürgerhauses Eppingen ver-
anstalten. Als neue Kulturstätte
der Großen Kreisstadt etabliert
sich das Bürgerhaus am 25. Fe-
bruar nun auch für überregiona-
le Reihenveranstaltungen.

Unter dem Konzerttitel „Hei-
ße Rhythmen“ werden Elena
Martinez-Eisenberg an der Vio-
line und Pianistin Cagla Gürsoy
das Auftaktkonzert der Reihe
bestreiten. Als Duo Passio über-
zeugen sie mit einem außerge-
wöhnlichen Konzertprogramm
bestehend aus einer Vielfalt an
heißen Rhythmen sowie dyna-
mischen, hingebungsvollen
Klängen. Um das breite Spek-
trum von Gefühlen zu errei-

chen, kombinieren beide Musi-
kerinnen mutig virtuose Stücke
aus dem 20. Und 21. Jahrhun-
derten, die stürmisch, überwäl-
tigend und leidenschaftlich aber
auch leise, mystisch und verfüh-
rerisch sind. So nehmen Kom-
positionen von beispielsweise
George Gershwin und Carl
Vine auf höchst anspruchsvolle
musikalischeWeise den Schwa-
nensaal ein.

Einlass ist ab 17.30 Uhr im
Bürgerhaus Eppingen in der
Bahnhofstraße 26, Beginn des
Konzertabends ist um 18 Uhr.

Tickets (25 Euro, ermäßigt
15 Euro) können unter
www.konzerte.hn oder
www.pyramide.hn erworben
werden. Kinder bis zwölf Jahren
können das Konzert kostenlos
besuchen. red

SCHWANENSAAL EPPINGEN

Exklusiv, sportlich und elegant
GEDANKENSPIELE: Franz Anton Bankuti über ein Modeaccessoire: die Krawatte

Die meisten Menschen kleben
sich zuhause Papier an die Wän-
de. Wirklich? Zugegeben, das
klingt recht skurril.Wennwir aber
sagen, dass wir zuhause schöne
Tapeten an den Wänden haben,
dannhat das ganzeplötzlich eine
gemütliche Logik.

Genauso könnte man auch
feststellen, dass mancheMänner
sich Stoffstücke um den Hals bin-
den. Das wird dann logischer,
wenn wir von Krawatten spre-
chen. Aber trägt man noch Kra-
watten? Gut, Fasching und Ver-
kleidung ist vorbei, aberwie sieht
es mit den Krawatten aus? Fühlt
sich mancher Mann regelrecht
„verkleidet“, wenn er eine Kra-
watte anzieht? Und ein anderer
vielleicht nicht vollständig „ange-
zogen“, wenn er ohne Krawatte
das Haus verlässt?

Der Engländer OscarWilde hat
zu seiner Zeit der Krawatte einen
hohen Stellenwert eingeräumt:
„EinegutgebundeneKrawatte ist

der erste wichtige Schritt im Le-
ben.“Was füreinSchritt inwelche
Richtung hatWilde in diesem Zu-
sammenhang nicht erklärt. Prak-
tiker könnten da natürlich gleich
dagegenhalten, dass die Krawat-
te beimHändewaschen stört und
mittags in die Suppe hängt und
ähnliches mehr.

DerModespezialist Giorgio Ar-
mani hat einmal formuliert: „Ele-
ganz heißt nicht, ins Auge zu fal-
len, sondern im Gedächtnis zu
bleiben.“ Also, Krawatte kann
sein, muss aber nicht, Stil kann
man trotzdem zeigen.

Die Zeiten ändern sich. Unddie
Krawattenebenso.Mitoderohne
Krawatte ist heute keine grund-
sätzliche Frage mehr. Immerhin
ist es erst gut zwei Jahrzehnte
her, dass vor demOberlandesge-
richt Celle ein Angeklagter Beru-
fung einlegte, weil sein Verteidi-
ger wegen „Missachtung der
Würde des Gerichts“ von der Ver-
teidigung ausgeschlossen wur-

de. Grund: Er hatte sich gewei-
gert, vor Gericht eine Krawatte zu
tragen. Längst ist in vielen Betrie-
ben die Krawattenpflicht abge-
schafft. Seit zehn Jahren gibt es
im Deutschen Bundestag keine
Krawattenpflicht für Schriftführer
mehr.

Die Sache mit den Krawatten
stammt ja wohl aus der Zeit des
30-jährigen Krieges, Tausende
von kroatischen Söldnern unter-
stützten die französische Armee.
Ihre rot geknoteten Halstücher
wurden wohl zuerst belächelt,
fanden dann aber in Frankreich
Gefallen und wurden zu einem
Modeaccessoire.

In den letzten Jahrzehnten
stieg und fiel die Beliebtheit der
Krawatten. Krawattenmacher
verstanden es immer wieder, ak-
tuelle „Halsmoden“ einzuführen.
Mal waren die Krawatten ganz
schmal, dann wieder recht breit,
mal waren sie dezent einfarbig
oder diskret gemustert, dann

wiederum beherrschten großzü-
gigeMuster den Blick auf die Kra-
watte, so dass sie mitunter eine
Art Plattform für nonverbale
Kommunikationwaren.Natürlich
wechselten auch die Materialien,
statt exklusiver Seidenkrawatten
trug man sportliche Lederkra-
watten.

Ob die vor Jahren aufgestellte
Hochrechnung noch stimmt,
dass weltweit etwa 700Millionen
Männer regelmäßig Krawatten
tragen,wirklich stimmt?Krawatte
zu tragen oder ganz einfach blei-
ben zu lassen ist eine ganz indi-
viduelle Entscheidung. Und wie
geht es „herrenmodisch“ weiter?
Geht es eventuell langsam den
Hemden an den Kragen? Sportli-
ches Shirt und Anzug passen
auch zusammen und dabei muss
es ja auch gar nicht Anzug sein.

Herzlichst

Ihr

Franz Anton Bankuti



INTERSPORT REDBLUE MESSEZENTRUM HEILBRONN: Messe am 9./10. März

Alles rund ums Haus –
Bauen, Wohnen & Renovieren
Heilbronn. Die Messe Bauen-

Wohnen & Renovieren Messe in

Heilbronn öffnet am Samstag, 9.

März ihre Pforten. Die größte Bau-

fachmesse in der Region Heil-

bronn-Franken wird schon sehn-

süchtig erwartet, denn der Jah-

resbeginn ist für viele Bauherren,

Eigentümer und die, die es gerne

werdenwollen, genau der richtige

Zeitpunkt, um neue Projekte zu

planen oder bestehende Wohn-

träume umzusetzen. Es ist keine

einfache Zeit, um sich dafür zu

entscheiden, mit dem Neubau ei-

nes Hauses oder einer umfassen-

den Sanierung zu beginnen oder

in eine Wohnung zu investieren.

Die Zeit der Niedrigzinsphase ist

vorbei, zudem gibt es erhebliche

Preissteigerungen bei Material

und Handwerkerleistungen. Da-

rüber hinaus erscheinen die Fra-

gen hinsichtlich der Umsetzung

von technischen Lösungen immer

komplexer, denken wir dabei nur

an die die Wärmeversorgung

oder insgesamt das Thema Ener-

gieverbrauch.

130 Ausstellende informieren bis

Sonntag, 10. März, zu allen The-

men rund ums Bauen, Sanieren

und Wohnen. BesucherInnen fin-

den auf rund 10 000 Quadratme-

tern Ausstellungsfläche rund 30

unterschiedliche Gewerke vor

und können beispielsweise mit

Architekten, Dachdeckern, Deko-

rateuren, Kücheneinrichtern,

Fensterbauern, Installateuren

oder Landschaftsbauern ins Ge-

spräch kommen. Insgesamt sind

auf der Messe mehr als 400 Fach-

leute aus der kompletten Region

vor Ort.

„Ob Neubau, Ausbau, Renovie-

rung, auf der Suche nach einer

Photovoltaikanlage oder weiteren

Informationen. Auf der großen

zweitägigen Bauausstellung für

Endverbraucher sind es nur ein

paar Schritte bis zum nächsten

Fachmann. Die Möglichkeit, sich

im persönlichen Kontakt zu infor-

mieren und direkt vor Ort verglei-

chen zu können, ist das große

Plus,“ so Messeveranstalter

Frank Hartmann.

Das Angebot lässt auch bei der

24. Auflage der Veranstaltung

keine Wünsche offen. Ganz

gleich, ob es um Neubau oder Sa-

nierung, Raum- undGartengestal-

tung oder Sanitär-, Klima- und

Heizungstechnik geht: Vor Be-

ginn der Arbeiten gilt es, sich so

umfassend wie möglich zu infor-

mieren - angefangen von bau-

technischen Details über Energie-

richtlinien bis hin zu den Finanzie-

rungs- und Fördermöglichkeiten.

Nur so lassen sich teure Fehler

vermeiden. Beispielsweise müs-

sen Fördermaßnahmen der Bun-

desregierung, etwa zur energeti-

schen Sanierung oder bei der Ver-

besserung des Einbruchschutzes,

schon vor dem Umbau bei der

KfW beantragt werden.

Mehrere Tausend Besucher wer-

den sich an beiden Tagen wieder

auf dem redblue-Messegelände

tummeln. Top Themen werden –

wie auch die letzten Jahre wieder

das Energiesparen, von der Au-

ßendämmung über Fenster, Tü-

ren und Dach bis hin zu Heizungs-

technik und EU-Energiepass sein.

Nicht nur an den Ständen können

die Besucher der Baumesse Ent-

scheidungshilfen und Ratschläge

erwarten, obendrein sorgen viele

Vorträge zusätzlich für interes-

sante neue Einblicke.

Wer in diesem Jahr das neue Ei-

genheim in Angriff nehmen

möchte, Verbesserungen an den

heimischen vier Wänden plant

oder einfach nur den neuesten

Stand der Technik kennenlernen

will sollte sich am besten gleich

das Zweite März-Wochenende im

Kalendermarkieren - für einenBe-

such auf der „Bauen, Wohnen &

Renovieren“ in Heilbronn. Pr-ug

Geöffnet hat die Messe

samstags und sonntags

von 10 bis 17 Uhr.

Karten gibt es an der

Tageskasse, Kinder bis 15 Jahre

sind frei. Kostenlose Parkplätze

auf dem Messegelände.

Veranstaltungsort: INTERSPORT

Veranstaltungscenter redblue,

Wannenäckerstr. 50 (Böllinger

Höfe) 74078 Heilbronn.

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

Messe: Bauen, Wohnen & Renovieren steht am 9. und 10. März im Intersport redblue Veranstaltungszentrum Heilbronn wieder im Fokus

des Geschehens. BILD: GROSS/MAX

Klima und Geldbeutel sparen: Am 21. März gibt es die Möglichkeit, sich in der Dr.-Sieber-Halle über Energieeffizienz in den eigenen vier

Wänden zu informieren. BILD: UG/ISTOCK-STS

Klimagerecht Wohnen

Sinsheim. Ein interaktives Ver-
anstaltungsformat findet am
21. März um 19 Uhr in der
Dr. Sieber in Sinsheim beim
freiem Eintritt statt.
Mit Blick auf den Klima-

schutz sind Gebäude „schlafen-
deRiesen“. Rund 30 Prozent der
Treibhausgasemissionen in
Deutschlandwerden hier ausge-
stoßen. In privaten Haushalten
wird dabei ein Großteil des
Energieverbrauchs für Heizen
und Warmwasser aufgewendet.
Deshalb gibt es gute Gründe,
auch in den eigenen vier Wän-

DR.-SIEBER-HALLE: Interaktive Veranstaltung am 21. März
den auf Energieeffizienz und er-
neuerbarer Energien zu setzen:
Von geringeren Energiekosten
über mehr Wohnkomfort bis
hin zu einer Steigerung des Im-
mobilienwertes. „Klimaschutz
macht Ah!“ ist ein interaktives
Format zum kommunalen Kli-
maschutz, das vom Deutschen
Institut für Urbanistik mit För-
derung des Bundesministeriums
für Wirtschaft und Klimaschutz
ins Leben gerufen wurde. Feste
Bestandteile sind ein kurzer Im-
pulsvortrag und einemoderierte
Live-Diskussion.

Dazu stehen folgende
Fragen im Raum:

¨ Welche Maßnahmen zur
energetischen Gebäudesanie-
rung gibt es?Worin stecken gro-
ße und kleine Potenziale?

¨ Wie sieht die aktuelle Förder-
kulisse aus?

¨ Die Kommune als Vorbild:
Welche Maßnahmen zur Ener-
gieeffizienz und Nutzung von
Erneuerbaren Energien ergreift
die Stadt Sinsheim imGebäude-
sektor?

Für den Abend konnten Kai
Lichtwald, Leiter des städti-
schen Amts für Gebäudemana-
gement und Dr. Thomas Fi-
scher, Energieberater der Kli-
maschutz- und Energie-Bera-
tungsagentur Heidelberg –
Rhein-Neckar-Kreis gGmbH
für den fachlichen Austausch
gewonnen werden.

Alle Bürger sind herzlich ein-
geladen, der Veranstaltung am
21. März um 19 Uhr in der Dr.-
Sieber-Halle beizuwohnen. Der
Eintritt ist frei. ug-sts

Schulsozialarbeiterin
Vanessa Brenner begrüßt

Eppingen. Die ganze Schulge-
meinschaft freut sich, dass mit
Frau Vanessa Brenner eine
neue, engagierte Schulsozialar-
beiterin an der Hellbergschule
Eppingen begrüßt werden durf-
te. Die in Güglingen wohnhafte
studierte Sozialpädagogin/So-
zialarbeiterin arbeitete bis März
2023 als gelernte Erzieherin.
Zum 1. Januar 2024 konnte

Vanessa Brenner nun die Nach-
folge des langjährigen Schulso-
zialarbeiters der Hellbergschule
Florian Laws antreten. Im Mit-
telpunkt ihrer Arbeit sieht Va-
nessa Brenner die Bedürfnisse

HELLBERGSCHULE EPPINGEN
und Themen der Schülerinnen
und Schüler. Bei Schwierigkei-
ten in unterschiedlichen Berei-
chen wie Schule, Freunde, Fa-
milie und anderen Krisen,
möchte sie gemeinsam mit den
beteiligten Personen, Lösungen
finden und bei deren Umset-
zung unterstützen.

Dabei ist ihr eine offene und
vertrauensvolle Zusammenar-
beit mit allen Beteiligten sehr
wichtig. Ein weiterer wichtiger
Baustein der Schulsozialarbeit
ist die Unterstützung der Lehr-
kräfte in ihrem Erziehungsauf-

trag durch verschiedene Ange-
bote wie zum Beispiel Sozial-
training und Klassenrat. Die
Schulsozialarbeit ist Teil der
Kinder- und Jugendförderung
Eppingen und steht unter der
Trägerschaft der Diakonischen
Jugendhilfe Region Heilbronn
gGmbH (DJHN).

Die Schulgemeinschaft
wünscht Vanessa Brenner einen
guten Start an der Hellberg-
schule Eppingen und eine erfül-
lende sowie erfolgreiche Arbeit
zum Wohle aller Schülerinnen
und Schüler. red
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Bei der Sonderauslosung der Sparkassen-Lotterie „PS Sparen und Gewinnen“ am 11. März 2024
gibt es unter anderem 60 Traumurlaube im Wert von jeweils 4.000 Euro zu gewinnen. Foto: DSV

Begeistern
ist einfach.
Mit der Sparkasse Kraichgau.

sparkasse-kraichgau.de

Mit PS-Sparen zum Traumurlaub
Bei der Sonderauslosung im März werden bei der Sparkassen-Lotterie
„PS-Sparen und Gewinnen“ Traumurlaube verlost

– ANZEIGE –

Für viele mag ein erholsamer Ur-
laub derzeit unerreichbar erschei-
nen, doch die Sparkassen-Lotte-
rie „PS Sparen und Gewinnen“
bietet die Chance, diesen Traum
doch noch zu verwirklichen. An-
lässlich der Sonderauslosung am
11. März 2024 winken insgesamt
60 Traumurlaube im Wert von je-
weils 4.000 Euro – egal ob in den
Bergen oder am Meer.

Zusätzlich lockt die Monatsaus-
losung mit einem Hauptgewinn
von 5.000 Euro. Durch die Teil-
nahme an der Lotterie sparen die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer
nicht nur Vermögen an, sondern
unterstützen auch gemeinnützige
Projekte in ihrer Region.

Und das alles für fünf Euro pro Los
und Monat. Ein Euro davon fließt
in die PS-Lotterie, die übrigen vier
Euro werden auf einem Sparkonto
bei der Sparkasse Kraichgau einge-
zahlt. Das bedeutet: Je mehr Lose
man kauft, desto mehr spart man
an und desto größer ist auch die
Gewinnchance. Auch als Geschenk
für seine Liebsten zum Geburtstag
oder zu anderen Anlässen ist ein
PS-Los bestens geeignet.

„PS-Sparen und Gewinnen bietet
füralleBeteiligtennurVorteile“,sagt
Norbert Grießhaber, Vorstandsvor-
sitzender der Sparkasse Kraichgau.
„Man spart und sichert sich die
Chance auf attraktive Preise, aber
vor allem unterstützt man Vereine,
Schulen und soziale Einrichtungen
in der Region.“ Denn mit einem
Teil der Erträge aus dem PS-Spa-
ren fördert die Sparkasse Kraich-
gau gemeinnützige Projekte im
Kraichgau. Allein im vergangenen
Jahr wurden so über 125.000 Euro
an Vereine, Schulen, Selbsthilfe-
gruppen und soziale Einrichtun-
gen innerhalb ihres Geschäfts-

gebiets zwischen Bruchsal und
Bretten, Bad Schönborn, Sinsheim
und Bad Rappenau gespendet.

PS-Lose gibt es in allen Filialen der
Sparkasse Kraichgau sowie unter
www.sparkasse-kraichgau.de



LOKALES4 Fr./Sa., 23./24. Februar 2024 / BAZ-Ausgabe 6725BADISCHE ANZEIGEN-ZEITUNG

Kalender weist
im Februar 29 Tage auf
Sinsheim. Ein Jahr hat 365 Tage
und danach beginnen wieder
Frühling, Sommer, Herbst und
Winter. Doch alle vier Jahre –
wie auch in diesem Jahr – gerät
der Kalender aus dem Rhyth-
mus und das Jahr besteht aus
366 Tagen. Erfinder des Schalt-
jahrs und einer neuen Zeitrech-
nung ist Gaius Julius Caesar. Er
begründete den Julianischen
Kalender und führte das Schalt-
jahr ein. Ein Schaltjahr muss
ganzzahlig durch die Zahl vier

2024 IST EIN SCHALTJAHR: Wie nutzen die Menschen diesen einen gewonnenen Tag?
teilbar sein. 2024 geteilt durch
vier ergibt 506 – folglich handelt
es sich in diesem Jahr um ein
Schaltjahr, der Februar hat
29 statt 28 Tage. Die BAZ fragte
nach und wollte wissen, wie die
Menschen diesen zusätzlich ge-
wonnen Tag nutzen:

Dominik W., Rauenberg

„Dadurch habe ich einen Tag
länger Zeit für meine Hand-
werksbetriebe Baustoffe zu ver-

kaufen und nach Feierabend
freue ich mich auf meine kleine
Familie.“

Feline M., Boxberg

„Der 29. Februar ist fürmich all-
gemein kein großes Ereignis.
Ich werde diesen Tag genauso
nutzen, wie jeden anderen Wo-
chentag. Für Personen, die an
diesem Datum Geburtstag fei-
ern, ist das sicherlich ein beson-
derer Tag.“

werde ich ausgiebig meinem
Lieblingshobby frönen – dem
Stricken.“

Metin A., Sinsheim

„Nach einer Operation am Fuß
befinde ich mich im Kranken-
stand und freue mich darauf,
endlich einmal einen Tag ohne
Schmerzen und ohne Medika-
mente verbringen zu können.
Sprich: So richtig relaxen, ohne
Wenn und Aber.“ ug

Julian U., Bruchsal

„Ich werde den Tag nutzen, um
rund um Haus und Hof einige
Dinge zu erledigen und nachzu-
holen, die schon längst hätten
erledigt sein müssen.“

Sabine C., Waldbrunn

„Ich kannmit dem gewonnenen
Tag mehr Zeit mit meiner Fami-
lie verbringen und mit meinem
Hund Friedrich. Außerdem

BAZ-Umfrage: Dominik W. (links), Feline M., Julian U., Sabine C. und Metin A. BILDER (5): ZG

Gemmingen. Anlässlich des Tages des Ehrenamtes der Gemeinde
Gemmingen wurden auch die Nachwuchsretter der DLRG Ortsgrup-
pe Gemmingen für ihre Erfolge bei den Bezirksmeisterschaften im
vergangenen Jahr geehrt. Bürgermeister Timo Wolf würdigte die
Leistungen der Rettungsschwimmer und händigte die Ehrungen
aus. Mathis Klein gewann seine Altersklasse 15/16 bei den Meister-
schaften souverän. Auch Kai Lecour, Emma und Carla Stahl lagen in
der AK 10 und 12 ganz vorne. Jule Klasing musste sich nur ganz
knapp geschlagen geben und landete auf dem zweiten Platz vor
Laura Zahn, die zum ersten Mal am Wettkampf teilgenommen hat-
te. „Die Ortsgruppe Gemmingen ist zu Recht stolz auf die Schwim-
merinnen und Schwimmer“, freute sich auch der Vorsitzende, Gerd
Bestenlehner. Auch in diesem Jahr wird sich eine kleine Auswahl auf
den Weg nach Bietigheim - Bissingen machen, um an den Bezirks-
meisterschaften teilzunehmen. red/BILD: DLRG

Rettungsschwimmer
ausgezeichnet

Feldweg gesperrt

Eppingen. Im Zuge der Bau-
maßnahme des Hochwasser-
rückhaltebeckens zwischen Ep-
pingen und Richen wurde der
Feldwegabschnitt zwischen der
K 2054 und der Elsenz bis vo-
raussichtlich Ende Mai 2024
wieder in die Baumaßnahme
einbezogen und für jeglichen
Verkehr gesperrt.
Auch für die Radfahrer und

Fußgänger besteht ein Durch-
fahrts- beziehungsweise Durch-
gangsverbot. Für den Radver-
kehr auf der Strecke Eppingen -
Gemmingen besteht die Verbin-
dung über den Radweg parallel
zur B293 über Stebbach. Aus

Richtung Gemmingen kom-
mend werden die Radfahrer
beim Schotterwerk Reimold in
Richtung Stebbach umgeleitet.
Für die Strecke Richen – Ep-

pingen ist weiterhin die Umlei-
tung ab Aussiedlerhof zunächst
in Richtung Adelshofen und
dann über Gewann Hohenstein
und den Kiesgrabenweg nach
Eppingen ausgeschildert. InGe-
genrichtung ist die Umleitung
nach Richen ab der Kläranlage
Eppingen beschildert. Dort wird
auch ausdrücklich auf die Sper-
rung der Verbindung nach Ri-
chen und Gemmingen hinge-
wiesen. red

STEBBACHER BAHNHOF



Aktion: Das Jahresprogramm „Ab in den Wald“ des Kreisforstamtes bietet wieder kostenlose und spannende Führungen für alle Natur-

und Waldfreunde im Rhein-Neckar-Kreis an. BILD: LANDRATSAMT RHEIN-NECKAR-KREIS

„Ab in denWald“
Sinsheim. Mit neuen Führun-
gen und spannenden Veranstal-
tungen lädt das Kreisforstamt
alle Bürgerinnen und Bürger
ein, gemeinsam die Wälder vor
der eigenen Haustür zu erkun-
den undmehr über die nachhal-
tige und multifunktionale Forst-
wirtschaft zu erfahren.

Das ganze Jahr lang bietet die
Reihe „Ab in den Wald“ ver-
schiedene Möglichkeiten, mit
den Fachleuten ins Gespräch zu
kommen und besondere Erleb-
nisse in der Natur zu machen.
Auf den Spaziergängen,Wande-
rungen undAusflügen durch die
Natur berichten die Försterin-
nen und Förster anschaulich
und unmittelbar vor Ort über

KREISFORSTAMT: Kostenlose Führungen und Veranstaltungen
ihre tägliche Arbeit und die ver-
schiedenen Facetten unseres
Ökosystems Wald. Ob Laub-
baumbestimmungskurs, Nacht-
wanderung, Käfer- oder Fleder-
mausführung – das Programm
bietet Abwechslung und Vielfalt
für Groß und Klein.

Los geht’s mit der ersten Füh-
rung am Samstag, 24. Februar,
ab 10.30 Uhr auf dem „Festplatz
in derAu“ inEberbach.Hier fin-
det nämlich die 17. Eberbacher
Nadelwertholzsubmission statt.
Bei einem Rundgang über den
Festplatz erfahren die Teilneh-
menden alles zum ThemaWert-
holz und können sich gemein-
sam mit dem Kreisforstamt die
hochwertigsten Nadelhölzer
der Region genauer anschauen.

Im März folgen zwei Termine:
Am Samstag, 16. März, ab
10 Uhr heißt es „Frühjahrsputz“
im Wald. Am bundesweiten
„Forest clean up day“ wird der
Wald in St. Leon-Rot von Müll
und Abfall befreit. Gemeinsam
mit der Ortsgruppe Rhein-Ne-
ckar des BundesverbandsWald-
baden e.V. kann sich jeder für
den Wald und den Naturschutz
engagieren. Greifzangen und
Müllsäcke werden gestellt;
Handschuhe, eine Warnweste
und wetterangepasste Kleidung
müssen selbst mitgebracht wer-
den.

Weiter geht’s am Freitag,
22. März, ab 14.30 Uhr auf dem
Sinsheimer Submissionsplatz
„Fröschgrund“. Hier stehen

dann die Laubwerthölzer im
Vordergrund. Die Submissio-
nen sind als besondere Formdes
Holzverkaufs ein Höhepunkt
im forstlichen Jahresverlauf und
ziehen sogar Holzkäufer aus
demAusland an, die zurWeiter-
verarbeitung für ihre Produkte
nur die qualitativ hochwertigs-
ten Stämme nutzen. Diese sind
das Ergebnis jahrzehntelanger
Pflege und nachhaltiger Bewirt-
schaftung vieler Förstergenera-
tionen.

Eine Übersicht aller Veran-
staltungen gibt es im Internet
unter www.rhein-neckar-
kreis.de/abindenwald. Bei Ver-
anstaltungen mit begrenzter
Teilnehmerzahl ist eine Anmel-
dung erforderlich. rnk

Mitglieder
ausgezeichnet

Eppingen. Bei der jüngstenMit-
gliederversammlung der Stadt-
kapelle wurden wieder einige
Mitglieder für ihr langjähriges
Engagement geehrt. Die Ehrun-
gen des Blasmusik-Kreisverban-
des Heilbronn wurden dabei
von dem ersten Vorsitzenden
Dr. Michael Preusch übernom-
men. Die vereinsinternen Eh-
rungen übernahmen die Vor-
stände Felix Pfeffer und Maxi-
milian Haupt. Für zehn Jahre
aktivesMusizieren erhielten Ida
Bender, Tobias Frey, Aileen
Hartwich, Luis Schlotzhauer,

VERSAMMLUNG: Langjähriges Engagement geehrt

Luca Vischer und JonasWagner
die BVBW-Ehrennadel in Bron-
ze. Raphael Fränznick, Stephan
Gawlikowski, Maximilian
Haupt und Marvin Ziebell mu-
sizieren seit 20 Jahren und er-
hielten hierfür die BVBW-Eh-
rennadel in Silber.

Für 30 Jahre aktives Musizie-
ren erhielten Jörg Ehehalt, Na-
thalie Meng-Blösch und Sabri-
na Pretz die BVBW-Ehrennadel
in Gold mit Urkunde. Für 40-
jährige fördernde Mitglied-
schaft wurde Klaus Zöller mit

der BVBW–Ehrennadel inGold
mit Diamant geehrt. Die Ehren-
nadel der Stadtkapelle in Bron-
ze für 15-jährige aktive Tätigkeit
erhielten Anna-Sophia Kögel
und Nina Waidler. Franziska
Pfeffer musiziert seit 25 Jahren
und erhielt hierfür die Ehrenna-
del der Stadtkapelle in Silber.
Für 35-jährige aktive Tätigkeit
erhielt Andreas Monninger die
Ehrennadel der Stadtkapelle im
Gold. Für häufigen Besuch der
zahlreichen Proben und Auftrit-
te wurdeManfredNeumann ein
Präsent überreicht.

Die Stadtkapelle bedankt sich
auch bei den Fördernden Mit-
gliedern für ihre Unterstützung.
Die Ehrennadel der Stadtkapel-
le in Bronze für 25-jährige för-
dernde Mitgliedschaft erhielten
Ute Benz, Walter Daiber, Ruth
Egert, Pauline Haag, Walter
Müller, Peter Rothmeier und
Raymond Vakkers. Für 35-jäh-
rige fördernde Mitgliedschaft
wurden Erwin Hecker, Wolf-
gang Heinrich, Willi Mäule und
Ralf Müller mit der Ehrennadel
der Stadtkapelle in Silber ge-
ehrt. Ein großer Dank geht an
Dietrich Schlotzhauer für seine
Tätigkeit als Chronist in den
vergangenen Jahren.

Die Stadtkapelle bedankt sich
nochmals bei ihren Mitgliedern
für ihr Engagement und ihre
Unterstützung. red

Jugendkonzert am 2. März

Eppingen. Am Samstag,
2. März, findet das diesjährige
Jugendkonzert der Stadtkapelle
statt. Beginn ist um 15 Uhr in
der Eppinger Stadthalle. Der
Eintritt ist frei.
Alle Bereiche der Jugendaus-

bildung der Stadtkapelle – mu-
sikalische Früherziehung, Schü-
lerorchester und Jugendorches-
ter – werden sowohl im Orches-

STADTKAPELLE: Neue Musiker willkommen
ter als auch in kleineren Ensem-
bles Musikstücke vortragen und
zeigen, was sie in den letzten
Monaten und Jahren gelernt ha-
ben. Vor und nach demKonzert
sorgt das Cateringteam der
Stadtkapelle für das leibliche
Wohl. Neben Brezeln und Erfri-
schungsgetränken werden auch
Kaffee und Kuchen angeboten.
Interesse am Einstieg bei der

Stadtkapelle? Wo könnte man
sich besser über die Jugendar-
beit informieren als beim Ju-
gendkonzert?

Infos gibt es bei Sandra Vi-
scher, der 1. Jugendleiterin der
Stadtkapelle, (E-Mail
jugendleiter@stadtkapelle-
eppingen.de, Telefon 07262/
207 577). red

Feierstunde: Bei der jüngsten Mitgliederversammlung der Stadtka-
pelle wurden wieder einige Mitglieder für ihr langjähriges Engage-
ment geehrt. BILD: STADTKAPELLE
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SEX-SHOP
NEU Silikon Puppen

Video-Kabinen, 16 Programme,

DVD Filme, Magazine, Hilfsmittel
Rosenpassage, 74889 Sinsheim

Mo.-Fr.11.30-18.30 Uhr, Sa. 11.30-14.00 Uhr

Der neueste Trend:

BARGELD-BIKEN
Zusatzverdienst als Zusteller (m/w/d)

unbefristet – auch als Quereinsteiger*in für Zeitung

Lassen Sie uns darüber reden, wie Sie bei uns langfristig

einen sicheren und flexiblen Nebenjob wenn gewünscht in

Wohnortnähe ausüben können. Einfach anrufen, eine Mail

schicken oder per WhatsApp eine kurze Nachricht.

JETZT BEWERBEN

bewerbung@boerstler.de oder unter

0800 / 55 444 99 oder per 0172 / 63 86 776

Das bieten wir:

Kostenfreie Mitarbeiterparkplätze sowie
Ladestationen für E-Auto und E-Bike

Intensive Einarbeitung sowie regelmäßige
Weiterbildung und Schulung

Flexible Arbeitszeiten mit der Möglichkeit
zum mobilen Arbeiten

Interessiert?

Weitere Informationen finden Sie unter

https://www.mein-check-in.de/haas-medien/

Unternehmen der HAAS Mediengruppe: azp, Bergsträßer Anzeiger, Fränkische Nachrichten, HAAS Media, HAAS Publishing,

Headline24, Mannheimer Morgen, Morgenpost Briefservice, PDK Pressedienst Kurpfalz, Schwetzinger Zeitung

Wir suchen Sie zum nächstmöglichem Zeitpunkt als

IT-Systemadministrator (m/w/d)

HAAS Service GmbH (Mannheim)

Mitarbeiter (m/w/d)Telesales
HAAS Media GmbH (Mannheim)

Payroll Specialist /Personalsachbearbeiter
(m/w/d)Entgeltabrechnung
HAAS Service GmbH (Mannheim)

Exzellente

Spezialisten.

Vielfältige

Perspektiven.

Wir sind ein innovatives, mittelständisches Medienhaus mit

Hauptsitz in Mannheim. Unser Team besteht aus rund 700 Mit-

arbeitern und ist an mehreren Unternehmensstandorten in der

Metropolregion Rhein-Neckar tätig. Das breite Medienportfolio

besteht aus Tageszeitungen, Digitalaktivitäten, Dienstleistungen

und Radiobeteiligungen, deren Marken jeweils führende Markt-

positionen einnehmen.

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der

HAAS Mediengruppe:

Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,

Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,

mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

„Dein erster Job! -
2 Stunden pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp
unter der 0151-52253626 oder schick uns
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de

Attraktive Frauen und Studentinnen!
Wer hat Spaß am Massieren? Ungelern-
te auch gerne. Gute Verdienstmöglich-
keiten, flexible Arbeitszeiten.
www.studioevita.de � 0176 / 81402355

Leichte Vertriebstätigkeit bei freier
Zeiteinteilung, hohe Verdienstmög-
lichkeiten, Infos unter 0179/4225126

Unser Team sucht eine Reinigungs-
kraft in Weinheim. Dienstag, Donners-
tag ab 16 Uhr je 2 Std., Samstag 2 Std.
Mit Deutschkenntnissen. Gebäudeser-
vice Jutta Rettig, Handy 0178 457 03 91
oder Email juttaiphone11@web.de

Ich suche Gartenarbet aller Art. Raum
Rhein-Neckar-Kreis. Bei Interesse ein-
fach anrufen, SMS oder WhatsApp
0157-79 111 979

Deutscher Allroundhandwerker
Maler - Pflaster - Vinyl - Mauern
verputzen usw. T. 0152-51000192

www.bienenstock-heidelberg.de

Eisenbahn- u. Spielzeug-
Markt in 68526 Ladenburg
24.02.2024, 11.00–15:30 Uhr

Carl-Benz-Gymnasium, Realschulstr. 4

Ankauf – Verkauf – Tausch
Eisenbahnen , Autos u. altes Spielzeug
Inf: 06203/3130 J. Sauerbrey,

Ladenburg
www.eisenbahnbörse-ladenburg.de

GOLDANKAUF
Gold + Brillantschmuck, alt + neu, auch defekt,

Zahngold + Altgold, kauft und verkauft
Volker Stümpges

Schmuck, Juwelen, Antiquitäten
Kaufland Center (früher famila)

Hertzstraße 1, HD, Tel. 0 62 21/30 73 39

25 Jahre seriöses Münzkabinett.
Kaufe Münzen jeder Art auch komplette
Sammlungen sowie Tafelsilber, Uhren
usw. zu fairen Preisen wie gewohnt.
Sofortige Bezahlung. Mache auch Haus-
besuche. Telefon 06205 / 2555372 od.
0162 / 6211090

Sammlerin sucht
Zinn, Silberbesteck, Modeschmuck,
Pelze, Teppiche, Münzen, (defekte) Arm-
banduhren, Uhren, Flohmarktartikel,
Militaria. Zahle bar und fair vor Ort.
Tel. 01 63-9 56 13 10, Frau Franz

Suche Teppiche, Bilder, Möbel, Porze-
lan, Näh-Schreibmaschinen, Haus-
rat,Zinn,Geschirr Tel.: 0171/2937188

Suche Stand-Wanduhren, Kamin-Kuk-
kus-Uhren aller Art auch defekt
Tel.:0171/2964194

Sammler sucht Briefmarken, komplet-
te Sammlungen und Münzen, bitte alles
anbieten, Tel. 01577-1013197 oder 0621-
16628659

Achtung Ankauf Taschen- und Arm-
banduhren sowie Münzen, Orientteppi-
che, Bernstein, Schmuck und andere
kleine Schätze. Tel: 0621/16628659

Stefi´s Umzüge-Haushaltsauflösung!
� 06227/3847703 Handy 0174 /
5427618, Fax 06227/3847704

Haushaltsauflösung am 02.03.2024,
10 bis 15 Uhr - Haushaltswaren, Möbel,
Porzellan, Dekoartikel usw. Vorstädtl 15,
69245 Bammental

FeWo traumhafter Meerblick Spanien
LaMata. Strandnah, super Infrastruktur,
Promenade. WhatsApp 01727383833

Handwerksmeister suchen
Häuser od. Wohnungen auch renov.bed.
Ellinger Immobilien 0621 - 81 33 05

KAUFE AUTOS

PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger,

auch mit Mängeln. Zustand egal. Bitte

alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157/9168006

0174/6004673

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile etc. für Export, Zustand

egal, zahle Höchstpreise –

sofort Bargeld, bitte alles anbieten,

jederzeit erreichbar.

0151/71872306

Tel.: 06258/5089921

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,Wohn-

mobile, Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger. Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren Ge-
brauchtwagen! Ankauf von PKWs, auch
mit Unfall-Motorschaden und ohne TÜV!
DÜLGER Automobile Wiesloch 0176 /
23157167 od. 06222/6859041

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile,
Traktoren, Bagger, Anhänger, Bauma-
schinen, zahle bar und Höchstpreise!
Tel. 0151-71872306, 06258-5089921

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen auch mit
Mängeln, bitte alles anbieten. Zahle
bar und fair 0177-3105303

Kaufe PKW’s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen, auch mit
Mängeln. Bitte alles anbieten!
Zahle bar und fair 0177-3105303.

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar
07261-1450492 o. 0176-30344909

Kaufe Motorräder alle Marken, alle
Modelle, Quad, UTV, Chopper, Enduro,
Beiwagen, E-Roller oder E-Bikes. Auch
mit Mängeln oder Unfall. Bitte alles
anbieten. Zahle bar 06158-6086991,
0173-3087449

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
Tel.03944-36160•www.wm-aw.de•Fa.

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der

HAAS Mediengruppe:

Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,

Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,

mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

„Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp
unter der 0151-52253626 oder schick uns
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de



Prostatakrebs:
Vorsorge rettet Leben

Heidelberg. Die Krebsvorsorge
ist wichtig. Darüber gibt es unter
Medizinern kaum einen Zwei-
fel. Doch viele Männer haben
Hemmungen, regelmäßig zur
Prostata-Krebsvorsorge zu ge-
hen. Presseberichte in jüngster
Zeit verunsichern die männli-
che Klientel zusätzlich. Der
Heidelberger Urologe Dr. Tho-
masDill, Mitgesellschafter einer
renommierten Spezialklinik,
schafft Klarheit und räumt mit
manchem Vorurteil auf.

Prostatakrebs ist die zweit-
häufigste Todesursache bei
Männern, die an Krebs erkran-
ken. Wie wichtig ist eine regel-
mäßige Krebsvorsorge?

Dr. Thomas Dill: Eine Krebs-
vorsorge wird bei Männern
durchgeführt, die beschwerde-
frei sind, um Tumorerkrankun-
gen im Frühstadium erkennen
zu können. Nachweislich kann
man durch eine Früherkennung
die Sterblichkeitsrate durch
Krebs senken. Da gibt es über-
haupt keinen Zweifel. Verein-
facht gesagt: Krebsvorsorge
mindert das Risiko, an Krebs zu
sterben.

Ab welchem Alter sollten Män-
ner zur Krebsvorsorge gehen?

Dr. Dill: Gegenwärtig wird eine
regelmäßige Vorsorgeuntersu-
chung ab einem Alter von 45 bis
50 Jahren empfohlen.

Sollte diese Untersuchung
jedes Jahr erfolgen?

Dr. Dill: Der Rhythmus der Vor-
sorgeuntersuchungen sollte sich
an den medizinischen Ergebnis-
sen orientieren: Wenn die Vor-

INTERVIEW: Dr. med. Thomas Dill leitet zusammen mit
Dr. med. Martin Löhr die Klinik für Prostata-Therapie in Heidelberg

sorgeuntersuchungmit 45 bis 50
Jahren völlig unauffällig ist und
der PSA-Wert unter 1 liegt,
dann empfehlen wir die nächste
Vorsorgeuntersuchung erst für
zwei bis drei Jahre danach.

Gilt diese Einschätzung für je-
den Mann oder nur für Män-
ner mit bestimmten Risikofak-
toren oder erblicher
Vorbelastung?

Dr. Dill: Diese Empfehlung gilt
grundsätzlich für jeden Mann.
Männern, in deren Verwandt-
schaft Prostatakrebs-Erkran-
kungen bereits vor dem fünf-
zigsten Lebensjahr aufgetreten
sind, sollten schon ab 40 Jahren
über eine vorgezogene Vorsor-
geuntersuchung nachdenken.

Wie groß sind die Erfolgsaus-

sichten einen Prostatakrebs
erfolgreich zu behandeln?

Dr. Dill: Allgemein gilt bei allen
Krebserkrankungen: Je früher
die Diagnostik und je früher die
Therapie, desto besser ist die
Prognose.

Wie sieht eine klassische
Krebsvorsorge aus?

Dr. Dill: In unserer Klinik ma-
chen wir im Rahmen der Pros-
tatakrebs-Vorsorge einen allge-
meinen urologischen Gesund-
heitscheck. Wir erstellen ein
Blutbild, das Leberwerte, Nie-
renwerte, PSA-Wert, Testoste-
ron und Vitamin D umfasst.
Hinzu kommt eine Ultraschall-
untersuchung der urologischen
Organe wie Niere, Blase, Pros-
tata und Hoden sowie eine Ab-
tastung der Prostata. Natürlich

Dr. Dill: Nein. Die Bedeutung
des PSA-Wertes ist in großange-
legten internationalen Studien
belegt. Es wurde nachgewiesen,
dass eine frühzeitige Kontrolle
des PSA-Wertes die Mortalität
durch Prostatakrebs senken
kann. Ich empfehle eine regel-
mäßige Bestimmung des PSA-
Wertes im Rahmen der Vorsor-
ge ab einem Alter von 45 bis
50 Jahren.

Der Grund für den Verruf der
Prostata-Vorsorge ist gar nicht
die Frage, ob man einen Krebs
findet oder nicht, sondern die
Therapien sind häufig sehr ein-
schneidend und lebensverän-
dernd. Viele Männer werden
operiert, bei denen das eigent-
lich nicht sein müsste, weil der
Prostata-Krebs, der mit dem Al-
ter immer häufiger wird, meist
gar nicht die Gefährlichkeit hat,
dass eine Radikalentfernung der
Prostata oder eine komplette
Bestrahlung zwingend notwen-
dig ist. Nach unserer ausführli-
chen Risikoabschätzung und
Risiko-Einordnung kommen
wir sehr oft zur Entscheidung,
nicht zu behandeln und nur eine
regelmäßige Vorsorge durchzu-
führen.

Also ein Zuwarten
ohne Therapie?

Dr. Dill: Ja; oft empfehlen wir
aber auch minimal-invasive,
schonende und fokal wirkende
Therapien wie HIFU, IRE oder
die Photodynamische Therapie
(PDT).

Das Gespräch führte Wissen-
schaftsjournalist Martin Bo-
eckh. mmh

wird oder behandelt werden
muss, sondern nur Teilbereich
davon.

Eine der wichtigsten Indikato-
ren für eine Krebserkrankung
scheint das Prostataspezifi-
sche Antigen zu sein. Wie groß
ist die Zuverlässigkeit dieses
PSA-Wertes?

Dr. Dill: Der PSA-Wert kann
niemals als alleiniger Parameter
für eine Risikoabschätzung ge-
sehen werden. Der PSA-Wert
muss immer imZusammenhang
mit anderen klinischen Parame-
tern betrachtet werden; dazu ge-
hören Prostatagröße, Tastbe-
fund und die Auswertung einer
Ultraschallaufnahme durch den
Facharzt. Ganz wichtig ist im-
mer derVerlauf des PSA-Wertes
über die Jahre hinweg.

Ist ein erhöhter PSA-Wert also
kein sicherer Indikator einer
Krebserkrankung?

Dr. Dill: Nein. Kommt jemand
mit 50 Jahren erstmals zur Vor-
sorge und hat einen PSA-Wert
von 2, dann kann man über die-
sen Wert gar nichts sagen. Er
kann normal sein, er kann aber
auch auffällig sein. Bei einer
Harnwegsinfektion einer Pros-
tata-Infektion oder einer Bla-
senentleerungsstörung kann der
PSA-Wert ebenfalls erhöht sein.

Die gesetzlichen Krankenkas-
sen übernehmen keine PSA-
Wert-Bestimmung im Rah-
men der Krebsvorsorge. Gibt es
Zweifel an der Zuverlässigkeit
des PSA-Wertes?

kommt auch eine Ernährungs-
und allgemeine Vorsorgebera-
tung hinzu.

Ein Verbrauchermagazin
überschrieb unlängst einen
Beitrag zum Thema Prostata-
krebs: „Nichts überstürzen –
Die Diagnose ist schwierig, die
MethodenzurFrüherkennung
von Prostatakrebs sind um-
stritten.“ Ist die Diagnose eines
Prostatakarzinoms wirklich
so schwierig?

Dr. Dill: Nein. Ist sie nicht. Die
Diagnostik eines Prostatakarzi-
noms hat sich im Vergleich zu
vor zehn Jahren deutlich ge-
wandelt und hat sich ständig
verbessert. Standardmäßig soll-
te man heutzutage in der Früh-
diagnostik ein hochaufgelöstes
Magnetresonanztomogramm,
auch bekannt als MRT oder
MRI erstellen. Es gibt inzwi-
schen viele Radiologen, die sich
auf die Magnetresonanztomo-
graphie zur Krebsfrüherken-
nung der Prostata spezialisiert
haben. Das sollte man in be-
gründeten Fällen auch einset-
zen – nicht als Screening, son-
dern zur Abklärung z.B. eines
auffälligen Tastbefundes oder
eines auffälligen PSA-Wertes.

Wenn dann bei der MRT-Un-
tersuchung ein auffälliger Be-
zirk in der Prostata detektiert
wird, dann kann man heutzuta-
ge sehr genau und MRT-gesteu-
ert Gewebeproben entnehmen
und damit nicht nur den Tumor
sicher diagnostizieren, sondern
ihn innerhalb der Prostata sehr
genau lokalisieren. Damit öff-
nen wir die Tür für eine fokale
Therapie, bei der nicht die ge-
samte Prostata entnommen

Urologen wie Dr. Thomas Dill empfehlen eine regelmäßige
Krebsvorsorge: Eine frühzeitige Kontrolle des PSA-Wertes kann die
Mortalität durch Prostatakrebs senken. BILD: KLINIK FÜR PROSTATA-THERAPIE

Uganda-
Nachmittag
amSamstag,
24. Februar

Gemmingen. Eine unvergessli-
che Uganda-Reise ging vor kur-
zem zu Ende. Eine Reisegruppe
mit neun Mitgliedern des Gem-
minger Vereins Tusiima Nawa-
nyago war im Januar in Uganda
und durfte bei der Einweihungs-
feier des neuen Krankenhausge-
bäudes in Nawanyago dabei
sein.

Innerhalb von nur sechs Mo-
naten Bauzeit wurde durch
Bauunternehmer Evalisto und
sein Team das Gebäude nach
deutschem Standard erstellt,
eine wahre Meisterleistung.
„Sogar unseren Container durf-
ten wir nach monatelangem
Kampf mit der ugandischen Bü-
rokratie am Abend vor der Ein-
weihung endlich in Empfang
nehmen und noch über Nacht
ausräumen, so dass die über
200 Gäste der Einweihungsfei-
er, unter anderem der deutsche
Botschafter Matthias Schauer
und die ugandische Ministerin
Rebecca Kadaga, einen Ein-
druck über die künftige Ausstat-
tung erhalten konnten“,
schreibt der Verein.

Es gibt viele Geschichten
rund um den Bau des neuen
Krankenhauses und dessen Ein-
weihungsfeier, Begegnungen
mit Patenkindern, eine Safari
am Ende der Reise und vieles
mehr zu erzählen, so dass darü-
ber bei einemUganda-Nachmit-
tag amSamstag, 24. Februar, um
15 Uhr im Gärtnerhaus Gem-
mingen mit Fotos und Videos
berichtet wird.

Für die Verpflegung mit Kaf-
fee, Kuchen und Getränken ist
gesorgt. Außerdem gibt es origi-
nal ugandische Crafts wie Sau-
natücher, Tiermobiles und vie-
les mehr zu kaufen. Der Eintritt
ist wie immer frei. red

VEREIN TUSIIMA
NAWANYAGO
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Fahrrad XXL Kalker GmbH
Oderstraße 3 · 67071 Ludwigshafen

Mo.–Fr.: 10:00 – 19:00 Uhr
Sa.: 10:00 – 18:00 Uhr (Okt.–Feb.)
Sa.: 10:00 – 19:00 Uhr (Mär. – Sept.)

fahrrad-xxl.de

CUBE STORE PLANKSTADT BY FAHRRAD XXL KALKER GMBH

Karl-Drais-Straße 1–3 · 68723 Plankstadt

Mo.–Fr.: 10:00 – 19:00 Uhr
Sa.: 10:00 – 18:00 Uhr (Okt.–Feb.)
Sa.: 10:00 – 19:00 Uhr (Mär. – Sept.)

fxxl.de/CubeStorePlankstadt

Erleben | Testen | Losfahren

*1) unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers *2) ehemalige unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers *3) Die Reduzierung bezieht sich auf die unverbindliche und die ehemalige unverbindliche Preisempfeh-
lung des Herstellers und auf nicht reduzierte Ware, die in unserer Filiale Fahrrad XXL Kalker in Ludwigshafen jeweils in begrenzter Stückzahl vorrätig ist. Bestellungen aus anderen Filialen oder unserem Onlineshop sind von
dieser Aktion ausgeschlossen. Nicht kombinierbar mit anderen Rabatten oder Boni. Keine Barauszahlung möglich *4) Das Finanzierungsangebot bezieht sich ausschließlich auf Fahrräder und E-Bikes aus unseren Filialen. Bestel-
lungen aus anderen Filialen oder aus unserem Onlineshop sind von davon ausgeschlossen. Gebundener Sollzinssatz von 0,0 % (jährlich) gilt für maximal 10 Monate ab Vertragsschluss (Zinsbindungsdauer) in dem Aktionszeitraum
vom 22.02. bis einschließlich 16.03.2024. Sie leisten monatliche Teilzahlungen in der von Ihnen gewählten Höhe. Führen Sie Ihre Ratenplan-Verfügung nicht innerhalb der Zinsbindungsdauer zurück, gelten die Konditionen für Fol-
geverfügungen. Angaben zugleich repräsentatives Beispiel gem. § 17 Abs. 4 PAngV. Gültig für Kunden ab 18 Jahren mit Wohnsitz in Deutschland, gültigem Personalausweis oder Reisepass (Nicht-EU-Bürger i. V. m. gültigem Aufenthaltstitel),
gültiger EC-Karte auf eigenen Namen und Mindestnettoeinkommen von 450 € (ohne Kindergeld). Selbstständige: Finanzierung nur für private Zwecke, mind. 24 Monate Selbstständigkeit. Ggf. wird ein aktueller Gehalts-/Einkommensnachweis
benötigt. Die Kreditvermittlung des Finanzierungspartners erfolgt ausschließlich für den Kreditgeber BNP Paribas S.A. Niederlassung Deutschland, Rüdesheimer Straße 1, 80686 München. Widerrufsrecht: Der Darlehensnehmer kann seine Vertrags-
erklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen widerrufen. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs, wenn die Erklärung auf einem dauerhaften Datenträger (z. B. Brief, Telefax, E-Mail) erfolgt.
Der Widerruf ist zu richten an: BNP Paribas S.A. Niederlassung Deutschland, Wuhanstraße 5, 47051 Duisburg (Fax: 0203 346954-09; Tel.: 0203 346954-02; E-Mail: widerruf@consorsfi nanz.de). Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten ·
Angebote solange der Vorrat reicht · Alle Preise in Euro · Aktionszeitraum von 22.02. bis einschließlich 16.03.2024

FINANZIERUNGS
ANGEBOT ZUM
SAISONSTART:

*40
EFFEKTIVER JAHRESZINS

FINANZIERUNGS
BETRAG: 1.999,00 €

Sollzinssatz für diesen Einkauf
für 10 Monate (jährl. gebunden)

Mögliche Sollzinsen
für diesen Einkauf 0,00 €

0,00 %

MONATLICHE RATE:
bei einer Laufzeit von 10 Monaten 199,90 €

FINANZIERUNGS
BETRAG: 1.499,00 €

Sollzinssatz für diesen Einkauf
für 10 Monate (jährl. gebunden)

Mögliche Sollzinsen
für diesen Einkauf 0,00 €

0,00 %

MONATLICHE RATE:
bei einer Laufzeit von 10 Monaten 149,90 €

BEISPIEL 1

BEISPIEL 2

E-Trekkingbike | TRIA 7 ECO

2.599,00*2

1.49900

-50%

E-Fully | OVERVOLT TR 4.6

5.399,00*2

2.69900

-50%

E-Citybike | CITYZEN E LTD FL

2.299,99*1

1.29900

-43%

Rennrad | VR 40

1.899,00*2

94900

-50%

Jugendrad | CARLO 7

599,99*1

29900

-50%

E-MTB | REACTION HYBRID PERFORMANCE 500

2.549,00*2

1.99900

-21%

Hardtail | AIM PRO

629,00*2

41900

-33%
-33%

Jugend-MTB | ACID 260 DISC

599,00*2

39900

PRIVATER
FAHRRADFLOHMARKT*

auf unserem Parkplatz *gewerbliche Nutzung nicht gestattet

FAHRRADFLOHMARKT*

09.
MÄRZ

PLANKSTADT

E-Fully | E-RIOT TRAIL AL ESSENTIAL

4.899,00*2

2.44900

-42%

-50%

Fully | RIOT ENDURO AL ESSENTIAL

2.599,00*2

1.29900

-50%

E-Fully | STEREO HYBRID 160 HPC RACE 625 27.5

4.599,00*2

3.64900

-20%


